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Warum im Alter ins Museum?

Weil man zu dem Zweck das Haus verlassen muss

Weil das meiste dort auch alt ist

Weil das Klima im Museum angenehm ist, im Sommer kühl und im Winter wohltemperiert 

Weil dort niemand laufen oder rennen darf

Weil man dort womöglich jemanden trifft, den man kennt und dann sagen kann: „Oh, Sie 
auch hier.“

Weil im Museum Leben angehalten wird

Weil die Geschichten dort mit „es war einmal“ beginnen und das eine Erzählstruktur ist, die 
vertraut klingt

Weil dort jemand das Ordnen der Vergangenheit übernommen hat

Weil Kunst Lebenselexir, Frischzellenkur ist und Rundumerneuerung bedeutet

Natürlich widersprechen einem Bilder zuweilen, aber das tun sie nicht in diesem schrillen 
Ton, der einem in den Ohren gellt

Weil man dort analog sein darf und sich keine Passwörter, sondern höchstens die 
Garderobenummer merken muss.

Weil Museumsräume so gar nicht von kleiner werdenden Lebensräumen an sich haben

Weil sich im Museum herausstellt, dass man doch noch nicht alles erlebt und gesehen hat

Weil man dort auf Lebensentwürfe trifft, in denen man sich, im Nachhinein betrachtet, auch 
hätte einrichten können

Weil man sich selbst danach besser leiden kann und der Heimweg oft überraschend 
beschwingt verläuft

Weil nach getanem Museumsbesuch gut ruhen ist


